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Mit professionellem Farbkonzept mehr Farbe in den Klinikalltag bringen 

Klinikräume, so bunt 
wie das Leben
Ein Farbkonzept für eine Klinik zu 
entwickeln, ist nicht einfach – ins -
besondere, wenn es um eine Kinder-
klinik geht. Hier helfen Profis, die 
über langjährige Erfahrung in der Ge -
staltung von Räumen verfügen. So 
kam es, dass die Singener Kinder -
klinik nicht rot sieht – sondern hell-
blau, grün, pink, lichtgelb und rot-
orange. Alles Farben, die so bunt sind 
wie das Leben von Kindern – auch  
in schwierigen Phasen – und gegen 
frustrierendes Alltagsgrau wirken. 

Nach umfangreichen Sanierungs- 
und Malerarbeiten erstrahlt die 

Klinik für Kinder und Jugendliche des 
Hegau-Bodensee-Klinikums Singen 
im Gesundheitsverbund Landkreis 
Konstanz seit Herbst 2020 in neuem 
bunten Glanz. Im Rahmen der Er -
weiterung und des Umbaus der 
 neonatologischen und pädiatrischen 
Intensivstation und der allgemein -
pädiatrischen Bereiche entstand die 
Idee, mehr Farbe in den Klinikalltag 
zu bringen. Gesagt – getan. Doch es 
hört sich zunächst einfacher an, als 
es ist, denn Farben sollten nicht will-
kürlich, sondern nach einem durch-
dachten Farbkonzept eingesetzt 

Die bunte Abwechslung schafft ein 
positives Klima, sowohl für das Kli-
nikpersonal als auch für die kleinen 
und jungen Patienten und ihre Fami-
lien. Denn neben der rein medizi -
nischen Versorgung ist es Chefarzt 
Prof. Dr. Andreas Trotter und dem 
Team der Kinderklinik wichtig, dass 
sich die Patienten und deren Eltern 
in der Klinik wohlfühlen.  
Freundlich gestaltete Räume und 
schöne Farben können die Genesung 
unterstützen. Professor Trotter, Fach-
arzt für Kinderheilkunde, Neonato-
loge und Kinderkardiologe, ist sicher: 
„Ablenkung in unserem Spiel- und 
Aktionszimmer ist für Kinder und 
Jugendliche ebenso förderlich wie 
ansprechend gestaltete Räumlich -
keiten.“ Kahle weiße Räume wirken 
beängstigend und nichts belastet 
Eltern mehr, als ihr Kind krank zu 
sehen. Und auch für die kleinen und 
jungen Patienten ist ein Aufenthalt 
im Krankenhaus oft mit großen 
Ängsten verbunden. Deswegen ist  

Klinikinfo 

Die Klinik für Kinder und Jugend -
liche des Hegau-Bodensee-Klini- 
kums Singen behandelt jährlich  
ca. 3.000 Patienten stationär und 
5.000 ambulant. Ein Schwerpunkt  
ist die Betreuung und Versorgung 
von Frühgeborenen. Zusammen mit 
der Frauenklinik ist der Standort 
 Singen als Perinatalzentrum der 
höchsten Versorgungsstufe aner-
kannt, das heißt, hier werden Hoch-
risikoschwangerschaften und extrem 
kleine Frühgeborene versorgt. Da -
neben werden Kinder und Jugend -
liche mit Diabetes, Herzproblemen/ 
Herzfehlern und mit chronischen 
Bauchschmerzen behandelt. Seit 
kurzem ist ein Kinderschutzteam 
etabliert, das nach strukturierten 
Kriterien Fälle von Kindesmisshand-
lungen untersucht und betreut.

Das Hegau-Bodensee-Klinikum Singen setzt 

auf ein positives Raumklima mit ansprechen-

den  Farben, in dem sich die kleinen und jun-

gen Patienten, ihre Familien und das Personal 

wohlfühlen. 

werden. Jemanden zu kennen, der 
sich damit professionell beschäftigt, 
war dabei von Vorteil. Und so war es 
für das Klinikum Singen ein Glücks-
fall, mit Harald F. Müller einen renom-
mierten, international bekannten 
Künstler vor Ort zu haben, der über 
langjährige Erfahrung in der Farb -
gestaltung von Räumen verfügt und 
jüngst auch den Neubau des Städti-
schen Klinikums Karlsruhe mit einem 
Farbkonzept erfolgreich belebt hat. 

Erlebniswelt mit strahlenden 
 Farben, die aufmuntern 

Müllers Farbkonzept, nach dem die 
Singener Klinik für Kinder und 
Jugendliche neu gestaltet wurde, 
beruht auf der Farbpsychologie und 
seiner Farbenlehre, mit der er seit 
Jahrzehnten im Zusammenhang mit 
Architektur arbeitet. Im Klinikum 
Singen hat er mit hellen und strah-
lenden Farben die ehemals weißen 
Räume zu Erlebniswelten umgestal-
tet. Lange Flure werden zu Farb -
flächenkompositionen, in denen 
 Farben im Aufeinandertreffen inte-
ressante Qualitäten zeigen.  
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es oberstes Ziel der Klinik, das Wohl-
befinden der kleinen und jugend -
lichen Patienten zu fördern, damit sie 
die Klinik so schnell und gesund wie 
möglich wieder verlassen können.  
ür setzt sich das Team aus Ärzten, 
Pflegekräften, Erziehern, Physiothe-
rapeuten, Psychologen und Lehrern 
jeden Tag mit Kompetenz, Einsatz-
freude und vor allem mit viel Herz 
ein. Seit dem vergangenen Jahr hilft 
nun auch die neue Farbgestaltung 
mit und lässt schnell vergessen, dass 
man sich in einem Krankenhaus be -
findet. Statt nüchtern weißer Räume 
begegnet man einer überraschenden 
Farbigkeit, die aufmuntert, beruhigt 
und entspannt, die Seele streichelt, 
für gute Laune sorgt und die Sinne 
anregt. So unterstützt die neue Farb-
gebung den Heilungsprozess, hilft 
also den Patienten beim Gesund -
werden und sorgt dafür, dass die 
Mitarbeiter mit noch mehr Freude 
ihrer Arbeit nachgehen.  
„Nüchternes Weiß und Alltagsgrau 
haben hier keinen Platz, die Wände 
im Klinikum Singen sind so bunt  
und spannend wie das Leben, um 
das es hier tagtäglich geht“, freut 
sich Künstler Harald F. Müller. Er lobt 

den Chefarzt der Kinderklinik dafür, 
dass er für das Thema Farbe und 
Raumgestaltung so aufgeschlossen 
ist und so viel Wert darauf legt. 

Harmonie und gute Stimmung 

Chefarzt und Künstler können sich 
freuen: Die Rückmeldungen der 
Eltern, aber auch der Ärzte und des 

Pflegepersonals sind rundweg posi-
tiv. Die von den Farben ausgehende 
Wärme und Harmonie wirken sich 
deutlich auf die Stimmung bei den 
Eltern und im Team der Kinderklinik 
aus. Dies zeigt sich besonders im 
Bereich der Neonatologie, in dem 
die Eltern der Frühgeborenen oft 
viele Wochen verbringen müssen,  
bis sie ihr Kind endlich mit nach 
Hause nehmen können. 
Damit die Umsetzung gelingen 
konnte, griffen der Krankenhaus -
förderverein des Klinikums Singen 
und die Volksbank Hegau Stiftung 
der Kinderklinik unter die Arme und 
spendeten die Farben und die Maler-
arbeiten. Und Künstler Harald F. 
Müller verzichtete auf einen Teil 
 seines Honorars. 

Andrea Jagode

Kontakt 

Hegau-Bodensee-Klinikum Singen 
Klinik für Kinder und Jugendliche 
CA Prof. Dr. Andreas Trotter 
Virchowstraße 10 
78224 Singen 
Tel.: +49 7731 89-2800 
beate.maile@glkn.de 
www.glkn.de 

Harald F. Müller 
Josef-Schüttler-Straße 45 
78224 Singen 
hfm@stratozero.net 
www.stratozero.net

Statt nüchtern weißer Räume sorgt Farbe für gute Laune, regt die Sinne an und hilft so 

den kleinen Patienten beim Gesundwerden.
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